
Ein typischer Familienbetrieb über Generationen mit ständiger 
Investitionsbereitschaft: 

Milchviehbetrieb Tigges, Beckum melkt jetzt automatisch!

Den  Herausforderungen  des  Strukturwandels  ist  die  Familie  Tigges  seit  eh  her  mit
weiteren  Wachstumsschritten  begegnet.  Ob  Neubau,  Anbau  oder  Umbau  –  in  die
Milcherzeugung  ist  ein  Großteil  im  Hinblick  einer  verbesserten  Betriebsentwicklung
investiert worden.

Die  110  ha  Ackerland  und  50  ha  Grünland  werden  mit  ca.  3  AK  auf
unterschiedlichen Böden wie Lehm, Ton, sandiger Lehm bewirtschaftet.
Die Weiterentwicklung des Betriebes, der bereits 1966 als zweiter Boxen-Laufstall
im  Kreis  Warendorf  mit  einem  Melkstand  ausgestattet  wurde,  fand  stets  als
Familienbetrieb  mit  fachlichen  Wissen  und  gesundem  Optimismus  statt.  „Auch
wenn wir den Bereich Schwein mit abdecken, hat die Milcherzeugung auf unserem
Betrieb eine größere Tradition“ hält Meinolf Tigges fest. 

Allein  die  in  der  Melktechnik  vorgenommenen  Investitionen,  Modernisierungen  in  den
letzten  über  50  Jahren  sprechen  für  sich:  Von  einem  Doppel  –  4er  SwingOver  zum
AutoTandem und letztlich ein 2 x 7 steiler Fischgräten-Melkstand. Am 03. Januar 2024 

kam  nun  ein   neues  Kapitel  dazu:  Seit  diesem  Tag  wird  auf  dem  Betrieb  Tigges
automatisch gemolken. Für die zur Zeit. ca. 95 in Milch stehenden Kühe übernehmen in
Zukunft 2 Melkroboter -  GEA Dairy Robots -  die eigentliche Melkarbeit.  Meinolf  Tigges
erklärt  die  Beweggründe:  „Arbeitswirtschaftlichkeit  und Arbeitseffizienz auf  dem Betrieb
verbessern ist unser Ziel. Die von uns bewirtschaftete Fläche und der Tierbesatz können
nur mit einer höheren Automatisierung der Arbeitsschritte begegnet werden.“ Durch die
baulichen An- und Umbauten der letzten Jahre musste eine Lösung gefunden werden, die
den Anforderungen für Tier, Mensch und Technik maximal gerecht wurde. 



So war  die  Entscheidung der  Zusammenarbeit,  im Hinblick  auch  auf  die  Technik  und
Serviceverfügbarkeit  mit  dem GEA Solution  Center  Wessinghage in  Lippborg  gefallen.
„Man kann festhalten das wir mit der Besucherfrequenz von aktuell 2,7 / 2,8 nach ca. 4
Wochen zufrieden sind.  Dabei  hat  uns sicherlich  auch die  bereits  ab Mitte  Dezember
vorgenommene Eingewöhnungsphase über die Kraftfutter-Zuteilung in  den Melkboxen
geholfen  –  und  somit  auch  einen  glatten  Übergang  auch  bei  der  Milchleitstung
gewährleistet“, berichtet Michael Tigges zufrieden. Gefüttert wird eine Gras-, Maissilage
sowie eine Einheit Stroh.

Milchleistung, Ø kg / Kuh / Jahr 9.800 kg
Fett % ca. 4,1 %
Eiweiß % ca. 3,5 %
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